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Großes Interesse an Auslandspraktiken  
 
Auch in diesem Jahr hatte unsere Gießereigruppe wieder viel Glück bei der Auswahl der 
Auslandspraktikumsstellen. Unter zahlreichen Bewerbungen konnten wir in diesem Jahr 
fünf Plätze für Südengland und zwei für Nordfrankreich ergattern.  
 
Fünf Auszubildende hatten die Chance, über das Projekt "Leonardo da Vinci" in 
Zusammenarbeit mit der SHW Casting Technologies in Bournemouth (Südengland) vom 01.‐
28. Mai 2010 ein Praktikum zu absolvieren.  
In einem eintägigen Vorbereitungsseminar in Waiblingen wurden die Azubis anhand von 
Film‐ und Bildmaterial vorbereitet. Auf Grund der sehr kurzfristigen Teilnahme wurde aus 
dem Auslandspraktikum in einer Gießerei ein vier‐wöchiger Sprachkurs  in der Sprachschule 
Westbourne Academy in Westbourne.  Untergebracht waren unsere Azubis in  
Privatfamilien.  
 
Im Sprachkurs lernten die fünf, sich mit Menschen aus verschiedenen Nationen zu 
unterhalten. Ihr Englisch wurde sprachlich und grammatisch verbessert. Neben dem 
theoretischen Teil hatten die Auszubildenden selbstverständlich auch die Gelegenheit, 
Südengland kennenzulernen.  Der erste Ausflug ging zu den Dorset Coast & Villages, einer 
malerischen Küstenlandschaft.  Im nächsten Ausflug konnten die Jungs die Hauptstadt 
Englands  besuchen. 
 
Fazit der Teilnehmer: 
"Kurz und knapp kann man sagen, es war ein lehrreicher und interessanter Aufenthalt in 
einem anderen Land und wir würden es jedem empfehlen, der die Möglichkeit dazu hat." 
 

 
 
v. l. Marius Schäfer (GM in Wa), Philipp Hägele (ZM in Kö), Maximilian Ackermann (GM in HDH), 
 Steffen Hentschke (GM in Wa), Tobias Weber (EL in Wa)  
GM= Gießereimechaniker, ZM= Zerspanungsmechaniker, EL = Elektroniker 

 



Andere Länder ‐ andere Sitten  
 
Mit "EuroSkill 2010" in Nordfrankreich 
 
Simon Dingler und Florian Winter machen eine Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker bei 
SHW CT im Werk Königsbronn. 
Durch das Projekt „EuroSkill 2010“  konnten die beiden einen Monat lang ein Praktikum in 
Amiens, Nordfrankreich absolvieren.  
Als Vorbereitung dienten 2 ganztägige Seminare bei BBQ (Berufliche Bildung gmbH) in 
Waiblingen. 
 
In der ersten Woche in  Frankreich nahmen die zwei an einem Sprachkurs teil und 
besichtigten  die jeweilige Ausbildungsstätte . Für die nächsten drei Wochen hatten sie die 
Gelegenheit, in französischen Betrieben Erfahrungen zu sammeln. 
 
Florian Winter, der bei „Carbone Lorraine” tätig war, konnte trotz ungewohnter 
„Arbeitsmoral und Sprache“ einige  Erfahrungen bei der Bearbeitung von Kohle und 
Kupferwerkstücken sammeln und dabei auch seine eigenen Qualifikationen gut einbringen. 
 
Simon Dingler war bei „Clarins Logistik“ untergebracht, wo er im Logistikbereich und an 
computergesteuerten Verpackungsanlagen tätig war. Er hatte keinerlei Probleme bei der 
Verständigung mit den Kollegen und was die Arbeitsweise der Franzosen angeht ‐ auch hier 
konnte der sich anpassen. 
 
Rückblickend betrachtet würden beide  das Praktikum jedem empfehlen. Andere Länder, 
andere Sitten. Wo hat man schon mal die Gelegenheit, das französische Leben so hautnah 
kennenzulernen.  Sowie beruflich als auch privat war es eine hilfreiche Erfahrung für die 
Zukunft, die die beide nie vergessen werden. 
 

 
Florian Winter (Mitte), Simon Dingler (rechts) 

 
 
 


